
Nach dem Abstieg 2021 und der Verfolgungsjagd mit tätlichen 
Attacken auf Spieler und Verantwortliche des FC Schalke 04, startete 
Rouven Schröder seine `königsblaue Mission´ als neuer Sportdirektor. 
Stimmungen, Strömungen und Befindlichkeiten – es war eigentlich 
eine ´mission impossible´ - die wir mit Vorstand Sport Peter Knäbel im 
Juni 2021, mit Demut und Respekt aber auch mit einer gehörigen 
Portion Mut und Selbstvertrauen, angegangen sind. 
 
Eine Saison voller emotionaler Höhen und Tiefen auf und neben dem 
Platz, die es – nicht nur medial - zu steuern galt wartete auf uns. Nur 
eines von so vielen Beispielen: selbst wenn man nicht alle 
Einzelheiten und Hintergründe nennen darf und sollte – die Trennung 
von Sponsor Gazprom hat gezeigt, wie gemeinsam-geschlossen der 
Verein nach dem Abstieg im Oktober 2021 schon wieder aufgestellt 
war: geeint. 
 
Neben dem Aufstieg, der vor der Saison selbstverständlich minutiös – 
aber im Gegensatz zur Vergangenheit im ´stillen Kämmerchen´ in den 
verschiedensten Konstellationen und mit allen ´last exit´ Strategien - 
geplant und durchgespielt wurde, war einer der wichtigsten ´Siege´ für 
den FC Schalke 04 und seinen leidens- wie begeisterungsfähigen 
Fans die Feststellung von Peter Knäbel wenige Tage vor dem 
Aufstiegsfinale gegen den FC St. Pauli: 
 
„Schalkes Stolz ist zurück!“ 04 Wörter die so viel mehr über all unsere 
Arbeit – egal zu welcher Tages- und Nachtzeit auch immer - zum 
Ausdruck brachten. 
 
Auch wenn der unmittelbare Abstieg folgte, so hat der FC Schalke 04 
auch in der Abstiegs-Saison viele positive Signale gesendet. Ein 
Abstieg ist alles andere als ein Erfolg. Ein Abstieg ist bitter und 
schmerzt. Aber es kommt auch und vor allem auf das ´WIE´ an. Dies 
hat der Verein - ganz im Gegensatz zu 2021 - geschafft. Mit Würde und 
mit Anstand. 
 
Aufstiegs-Architekt Rouven Schröder, der mit all seiner Power und 
Leidenschaft mit Vorstand Sport Peter Knäbel die ´Königsblauen´ erst 
wieder zum Leben erweckt und in die richtige Spur gebracht hat, war 
einfach nur noch leer und verließ den FC Schalke 04 im Oktober 2022. 
Mit dem zum Jahreswechsel 2024 eingeleiteten personellen 
Führungswechsel und damit verbundenen Abschied von Peter Knäbel 
aus dem operativen Geschäft, endete auch mein Projekt auf Schalke. 

https://www.linkedin.com/company/fc-schalke-04/
https://www.linkedin.com/in/ACoAACR8C84B7_WfDD-9vp9mo01cPfuZRHR9L_k


War es ´nur´ ein Projekt? Vertraglich ja - es war vielmehr Leidenschaft. 
 
Wenn du es selbst in der Branche über Jahrzehnte miterleben hast 
müssen, davor auch ein klein wenig Respekt zum Start hattest, darf 
ich nach 2 ½ Jahren voller Stolz sagen: wie externe Beratung im 
Einklang und in Abstimmung mit der internen 
Kommunikationsabteilung zu bringen ist, noch dazu harmonisch und 
erfolgreich - weil vertrauensvoll - funktionieren kann, dafür möchte ich 
der Abteilung Medien und Kommunikation, insbesondere Marc 
Siekmann und Pia Lisa Kienel, ganz herzlich danken. Glück auf 
 

 
 
 
 
 

 

https://www.linkedin.com/in/ACoAAB5r0GABw87rtldOYQOQKlHTbs_frM6jf_A
https://www.linkedin.com/in/ACoAAB5r0GABw87rtldOYQOQKlHTbs_frM6jf_A
https://www.linkedin.com/in/ACoAAEj8iC8BW9jEe9J6Sog-zpWN1MuKw6DfF5g


 


